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1. Einleitung 

F. Preisig AG wurde von der SZU beauftragt, den Sachverständigenbericht Bautechnik zum 
Projekt Gewölbeinstandsetzung Tunnels SZU (Stand Auflageprojekt) zu verfassen. Der Prüfbe-
richt Sachverständiger vom 23.03.2017 (Beilage 30) fasst das Prüfresultat zusammen. Das hier 
vorliegende Dokument beinhaltet die Stellungnahme der Gesuchstellerin zum Prüfbericht ge-
mäss VPVE Art. 3 Abs. 2. 

2. Stellungnahmen zu den Prüfungsergebnissen und Empfehlungen 

2.1. Nutzungsvereinbarung [Kap 6.1] 

 

Folgende Massnahmen werden im Rahmen der Ausführung 
umgesetzt: 

1. Unterhaltsarbeiten im Tunnel erfolgen nur bei gesperrtem 
Arbeitsgleis 

2. Einzelne Personen mit Kontroll- und Wartungsaufgaben 
(Streckenwärter, etc.) begehen den Tunnel bei nicht vorhande-
ner Streckensperrung nur mit vorliegendem Sicherheits-
dispositiv und mit Kenntnis der objektspezifischen Nischensitu-
ation 

3. Die Nischenwände werden im Rahmen der Bauarbeiten 
beidseitig mit neuen Nischenreflektoren ausgerüstet bzw. 
vorhandene Reflektoren gereinigt. 

4. Montage rote Hinweisschilder jeweils bei den Portalen mit 
Angabe: „Erste Nische nach xy m rechts/links!“ 

Durch diese verhältnismässigen Massnahmen ist die Arbeitssi-
cherheit für das Dienstpersonal langfristig sichergestellt. 

 

Im Rahmen der Ausführung werden gezielt allfällig verbleiben-
de Tropfstellen im Fahrbahnbereich prioritär mit geeigneten 
Massnahmen abgedichtet, um in diesem Bereich möglichst 
Dichtigkeitsklasse 2 zu gewährleisten. 

Diese Präzisierung wird in der aktualisierten Nutzungsvereinba-
rung des Ausführungsprojektes und massnahmentechnisch im 
Rahmen des Submissionsprojektes berücksichtigt. 

 

Die Ergänzung wird in der aktualisierten Nutzungsvereinbarung 
des Ausführungsprojektes und massnahmentechnisch im 
Rahmen des Submissionsprojektes berücksichtigt. 
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2.2. Projektkonzept [Kap 6.3] 

 

 

Labor-Prüfungen aus dem Januar 2015 zur Betonqualität sind 
vorhanden und haben bei regelmässiger Betonmatrix hohe 
Werte der Druckfestigkeiten im Gewölbebeton aufgezeigt (70 – 
75 N/mm2). Bei einem porösen Bohrkern (Kiesnest) wurde 
Druckfestigkeitswert von ca. 25 N/mm2 erreicht. Die im Rah-
men der Sondierungen gemachten Beprobungen haben weiter 
maximale Karbonatisierungstiefen von ca. 50 mm ergeben. 

Bei einer angenommenen Mindeststärke des Gewölbebetons 
von 40cm dürfen lokale Ausbrüche bis 10cm Tiefe gemäss 
Erfahrungen aus vergleichbaren Projekten als unproblematisch 
eingestuft werden. 

Im Rahmen der Submission und Ausführung wird berücksich-
tigt, dass an Stellen, an welchen Ausbrüche tiefer als 10cm 
erforderlich sind, vorgängig und im Rahmen der Ausbruchar-
beiten Bohrungen zur Feststellung der Gesamtgewölbestärke 
erfolgen. Die Bohrungen werden entweder als Kern- oder 
Schlagbohrungen ausgeführt. 

 

Mit den geplanten HDW-Arbeiten soll nur eine oberflächliche 
Reinigung erwirkt werden. Ein Abtrag der Betonoberfläche bzw. 
der Zementhaut ist zu vermeiden. Der Hinweis bzw. die Emp-
fehlung ist richtig. Der inventarspezifische Reinigungsgrad wird 
im Rahmen der Ausführung anhand von Musterflächen defi-
niert. Das Resultat hängt im Wesentlichen vom Druck sowie 
Düsentyp ab. 

2.3. Lichtraumprofil [Kap 6.4] 

 

Der kleine Ausrundungsradius der Wanne beim Portal Langnau 
(Rv = - 600m) sowie der Kuppe beim Portal Sihlwald (Rv = 
3‘001.11m) wurde im LRP vernachlässigt, da sich die Höhen-
masse des LRP der massgebenden Punkte über der Höhe 
1‘300mm mit negativem Korrekturwert reduzieren würden 
(gemäss R RTE 20100, Ziff. 3.2.13, Tab. 67). 

2.4. Materialien und Werkstoffe [Kap 6.5] 

 

Wird im Rahmen des Submissionsprojektes und Ausführung 
berücksichtigt. 
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2.5. Ausführungskonzept / Bauphasen / Bauprogramm [Kap 6.6] 

 

Wird im Rahmen des Submissionsprojektes und Ausführung 
berücksichtigt. 

2.6. Geologie, Hydrologie, Baugrund, Bauwerksabmessungen [Kap 6.7] 

 

Vgl. Stellungnahme in 2.2. Wird im Rahmen des Submissions-
projektes und Ausführung – unter Einbezug der Verhältnis-
mässigkeit - berücksichtigt. 

2.7. Sicherheit und Rettung [Kap 6.8] 

 

Im Rahmen des Submissionsprojektes wird mit Einbezug der 
Verantwortlichen seitens SBB ein entsprechendes Rettungs- 
und Sicherheitskonzept abgestimmt, aus welchem die Vorga-
ben für die Submission resultieren und verbindliche Grundlage 
für die Umsetzung sind. 
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